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Was sich liebt, das neckt sich ... Erleuchtende 
Fußballmeckereien vom Bestsellerautor und Fußball-
Experten Arnd Zeigler (WDR „Zeiglers wunderbare Welt 
des Fußballs”).

Klar, Fußball ist die schönste Nebensache der Welt. Die meisten 
Fußballbegeisterten sind diesem Sport schon im Kindesalter verfallen. 
Doch wie das mit Jugendlieben so ist, merkt man mit zunehmendem 
Alter, dass nicht alles was schießt, ein Fußballer ist.

Wunderliche Schiri-Entscheidungen, der immerselbe Verein auf dem 
Meister-Podest, absurde Transfers, das Recht des Reicheren, sogar 
die Stadion-Wurst war mal knackiger ...

Wenn wir feststellen, dass wir uns öfter über den Fußball ärgern als 
jubeln (je nach Verein sogar noch viel öfter), stehen wir Fans vor 
einem Dilemma. Wenden wir uns ab und gehen ab jetzt lieber ins 
Theater oder sammeln Briefmarken? Werden wir Fußball-Griesgrame 
und verbinden den Sport nur noch mit Frust? Ertragen ihn nur noch 
mit beißender Ironie? Oder ist es nicht so, dass wir einfach nicht 
davon loskommen? Obwohl es manchmal gesünder wäre.

Arnd Zeigler und Oli Hilbring, beide dem Fußball auf 
Lebenszeit verfallen, helfen neuen Schwung in 
die alte Liebe zu bringen. Weil es wichtig ist, 
auch das klar zu benennen, was nervt! Wie 
in einer langjährigen Ehe hilft auch hier eine 
schonungslose Aussprache, um am Ende wieder 
das zu sehen, in was wir uns vor langer Zeit 
verliebt haben.

Dieses Buch beschreibt in humorigen Texten und 
Bildern die nervigen Seiten des Fußballs. All die Dinge, 
bei denen sich die Fans einig sind: wenn es sie nicht
gäbe, dann wäre der Fußball wirklich schöner
(und die Bluthochdrucktabletten-Industrie pleite).

Gemeinsam ablästern, um sich dann wieder einig zu sein: 
Fußball bleibt die schönste Nebensache der Welt. 
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ARND ZEIGLER, geboren 1965, ist Autor, Kolumnist, 
Moderator und Stadionsprecher bei seinem Lieblingsverein 
SV Werder Bremen. Deutschlands Fußballfans kennen 
ihn aus seiner wöchentlichen Fernseh- und Radioshow 
„Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs”, folgen 
ihm auf Social Media, hören seinen Podcast „Ball you 
need is love” oder lesen sein Buch „Traumfußball 
– Wie unser Lieblingsspiel uns allen noch mehr 
Spaß machen kann“. Außerdem ist er deutschlandweit 
mit einem erfolgreichen Live-Programm unterwegs. Wer 
Arnd nicht näher kennt, vermutet, dass er in einem Dickicht 
aus alten Wimpeln, Panini-Sammelalben, Lederfußbällen 
und bizarren Fußballschallplatten vor sich hinvegetiert. 
Wer ihn gut kennt, weiß, dass das auch tatsächlich so ist.

www.arndzeigler.de

OLIVER HILBRING zeichnet seit 2009 seine 
unverkennbaren Figuren mit den verdammt 
großen Nasen. Flache Kalauer, fiese Bilder und 
Fußball-Cartoons sind dabei das Spielfeld des 
Bochumer Zeichners. Seine Cartoons erscheinen 
regelmäßig im RevierSport, in OXMOX Hamburgs 
StadtMagazin und im Monatsmagazin trailer. Im 
Netz folgen dem Halbtagsinfluencer mittlerweile 
über 250.000 Fans, aber keiner weiß wohin. 

www.oli-hilbring.de

TRAUMFUSSBALL: WIE UNSER LIEBLINGSSPIEL UNS 
ALLEN NOCH MEHR SPASS MACHEN KANN 
Edel Books, 2020, 272 Seiten, 19,95 Euro

Arnd Zeigler liebt den Fußball, vor allem seine unterhaltsamen, man-
chmal auch skurrilen Seiten. Der bekannte TV- und Radio-Moderator 
erzählt in seinem neuen Buch von legendären Toren und Sensationen, 
großen Emotionen, bekannten und weniger bekannten Helden und 
Schurken, Söldnern und Schauspielern, schlechten TV-Kommenta-
toren, schräger Werbung, taktischer Langeweile und dem neuesten 
Regel-Chaos. Und er fragt sich immer wieder: Mögen wir das oder 
hassen wir das – und wenn ja, warum?  

Arnd Zeiglers Buch ist ein höcht sinnlicher Blick auf den Fußball – 
nicht von der Kanzel, sondern aus der Kurve. 
Fazit: man muss Fußball einfach lieben!

AUSSERDEM VON ARND ZEIGLER 
BEI EDEL BOOKS ERSCHIENEN:
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Gerade ist Dein neues Buch „Fußball am 
Arsch – 11 blöde Dinge, ohne die Fußball 
einfach schöner wäre“ erschienen. Bevor 
wir auch die unerfreulichen Seiten dieses 
Sports beleuchten: Wie bist Du auf den 
Fußball gekommen und wie hat sich Dei-
ne Liebe zum Fußball entwickelt?  

Ich kann das einerseits einfach beantworten, an-
dererseits verstehe ich es in letzter Konsequenz 
bis heute nicht. Ich bin mit zwei deutlich älteren 
Brüdern aufgewachsen, die abends länger auf-
bleiben durften, wenn Fußball lief. Wie es sich 
gehört für einen anständigen Dreijährigen, woll-
te ich das natürlich auch dürfen, und habe dann 
ein damals in Wirklichkeit gar nicht vorhandenes 
Fußballinteresse vorgegaukelt und damit meistens 
das gute Herz meiner Mutter erweicht. Ich durfte 
also mit meinen Brüdern länger aufbleiben, Ziel 
erreicht. Für Fußball habe ich mich dann aber erst 
so richtig in der Grundschule interessiert, während 
das Fußballinteresse meiner Brüder zunehmend 
erlahmte. Auch mein Vater interessierte sich nur 
am Rande dafür. Ich komme also nicht aus einer 
Fußballfamilie und bin fast ohne fremde Hilfe vom 
Fußball infiziert worden.  

Du bist Reporter, Autor, Moderator, Po-
dcaster und Stadionsprecher bei Werder 
Bremen. Hast Du überhaupt noch Zeit als 
Privatmensch Fußballspiele zu schauen? 
Geht das überhaupt oder betrachtest Du 
alles rund um Fußball mit Deinem Profi-
blick?  

„Der Fußball bedeutet uns so viel, aber 
er macht es uns immer schwerer“

Arnd Zeigler im Interview

Also, bei Heimspielen meines Vereins geht das 
schon mal nicht. Deshalb versuche ich, so oft es 
geht, Auswärtsfahrten mitzumachen. Da bin ich 
dann sehr viel privater und entspannter unter-
wegs. Spiele in unteren Ligen schaue ich auch 
gerne, aber die kollidieren meistens mit meinen 
Arbeitstagen. In der Tat sind solche Spiele aber 
ein wichtiger Ausgleich für all das Beruflich-Spiele-
gucken-müssen. Ich ertappe mich aber auch oft 
dabei, wie sich selbst das privateste Spiel mit 
meiner beruflichen Sichtweise vermengt, sobald 
etwas Spannendes passiert. 

Kommen wir zu Deinem neuen Buch 
„Fußball am Arsch“. Dein zuletzt erschie-
nener Band „Traumfußball“ stellt die 
glücklichen Momente des Fußballs in den 
Vordergrund, nun beschäftigst Du Dich 
mit den negativen Aspekten. Wie kam es 
zu der Idee und zu der Zusammenarbeit 
mit Oli Hilbring?  

Oli und ich kennen und schätzen uns schon sehr 
lange, hatten aber noch nie direkt miteinander zu 
tun. Ich mochte seine Cartoons, Bücher und Ka-
lender schon immer, und er war schon mal bei 
Live-Auftritten von mir oder in meiner TV-Sendung 
zugeschaltet. Insofern ist das also eine sehr na-
heliegende Zusammenarbeit. Und die Idee ergab 
sich auch von ganz alleine durch das, was uns 
allen gerade mit dem Fußball passiert: Immer 
derselbe Meister, Murks-Weltmeisterschaften, Kor-
ruption in den Verbänden, Kommerzialisierung 

bis weit über Schmerz-
grenzen hinaus, 

VAR-Chaos und 
vieles mehr.



Der Fußball bedeutet uns so viel, aber er macht es uns immer schwerer. Uns wurde zuletzt 
sehr viel von unserer Fußball-Leidenschaft weggenommen, und es ist wichtig, um all das 
zu kämpfen, was jetzt noch übrig ist. Deshalb ist es wichtig, die Dinge zu benennen, die 
wertvoll sind - und im Umkehrschluss natürlich auch die, die uns daran hindern, uns mit 
dem Fußball so wohlzufühlen wie früher mal. 

Gerade läuft die WM in Katar, die bereits im Vorfeld auf weltweite Kritik 
gestoßen ist. Menschenrechtsverletzungen, Klimabelastung, Homophobie, 
um nur einige Kritikpunkte zu nennen. Mit welcher Grundstimmung schaust 
auf die WM? Und in welcher Weise ist die WM in Katar repräsentativ für all 
das, was im Fußball schiefläuft? 

Sie zeigt quasi alle denkbaren Fehlentwicklungen wie in einem Vergrößerungsglas. Diese 
WM ist die Essenz von allem, was im Fußball schiefläuft. Wir erleben bei diesem Turnier 
wirklich alles, was Fußball-Liebhaber mit vollster Berechtigung grausam finden. Und an-
dersrum erleben wir eine WM, die man nur voller Zynismus und ohne jegliche Empathie 
wirklich genießen kann. Ein Turnier, das nur durch Korruption entstehen konnte, in einer 
Region, in dem im Sommer gar nicht gespielt werden kann, in Stadien, für die Zehntausen-
de starben, mit Spielen vor offensichtlich gekauften Fans. Stell‘ Dir in allem das Schlimmste 
vor, das Dir in den Sinn kommt - Katar stellt es in den Schatten. Und das Schlimmste: Die 
Skandale häufen sich seit 2010, das Gesamtbild wurde immer schlimmer und schlimmer, 
und die FIFA hat uns allen den Stinkefinger gezeigt und selbstzufrieden getönt: „Egal, wir 
machen das trotzdem. Uns kann keiner was!“ 

Und in die Zukunft geblickt: Was wünschst Du Dir vom und für den Fuß-
ball?   

Wir werden nicht umhinkommen, in vielen Dingen eine Rückbesinnung erreichen zu müs-
sen, wenn der Fußball uns nicht für immer kaputtgehen soll. Dafür müssen wir alle unsere 
Stimme erheben, immer wieder. Die krassen Fehlentwicklungen der letzten Jahre dürfen 
nicht die Regel bleiben. Der Fußball wird gerne als „Premiumprodukt“ verkauft, aber das 
kann er nur sein, wenn das Produkt denen gefällt, die es kaufen sollen. Und das sind wir. 
Und uns gefällt sehr vieles nicht mehr.  
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